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Regierungsbeauftragter 
fUr den Bezirk Rostock 

Information 

11381 _.,.. 98 

Rostock, den 09. Febr . 1990 

Uber den Stand der Auflösung des ehemaliger1 BANS jm Bezjrk 
Rostock 

1. Im Hauptsitz des BANS, Komplex August-Bebel-Straße, sind bis 

auf die Abteilungen Kader, Finanzen, RUckw~rtige Dienste, Re­

gistratur und Archivwesen per ~2.02 . 1990 alle Diensteinheiten 
durch den Unabhängigen Untersuchungsausschuß UberprUft worden . 

Die weiteren Maßn~hmen konzentriere,, sich derze·t auf 5 Struk­
tureinheiten im Objekt Waldeck sowie auf die dort eingelagerten Unterlagen 

der ehemaligen l<.reisäm ter und die Objektdienststelle K K ~~, Greifs iv a l d. 

Das Aktenmaterial wird unter Einhaltung des Quellenschutzes 
gesichtet und in Archivräumen eingelagert. 

Diese Maßnahmen sollen insgesamt bis zum 15.03 . 1990 abgeschlos­

sen v✓ erden. 

2. Die Entlassung der ehemaligen Angehbrigen des BANS wurde we­

sentlich beschleunigt, so daO Uber 50 % ausgeschieden sind. 

Dieser Prozeß ist unver~ndert mit einer Vielzahl von Problemen 

belastet (Arbeitsstellenvermittlung, soziale Sicherstellung, 

fehlende Vorvertr~ge fUr die fUr die Auflcisung benötigten 

Angehörigen, Ubernahme :zur VP, Grenztruppen usw.) . 

3. Die Zahl der bekanntgewordenen Objekte, vor allem zentraler 

Diensteinheiten ist schneller gestiegen, als die Anzahl der 

übergebenen. Zu langsam verläuft der 1.echnische, organisato­

rische und juristische Prozeß der ObjekLUbergabe. 

Durch den Regierungsbeauftragten wurde cline Peihe von Maß­

nahmen zur Beschleunigung durch den Rat des Bezirkes und die 

Räte der Kreise eingeleitet. 

Diese Maßnahmen hängen ir1 wesentlichem Maße vom schnellen 

Reagieren der zentralen Diensteinheiten des ehemaligen ANS 

ab. 
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Ein besonderes Problem stellt derzeit die weitere Verwendung 

des AusweichfUhrungspunktes in Ikendorf des BANS dar. Hier 

droht ein Schaden von mindestens 2,3 Mio Mark an Nachrichten­

technik zu entstehen. 

4. Die Vergabe von Kfz, Inventar, BUrotechnik usw. wird durch 

speziell dafUr einge~etzte Mitarbeiter des Rates des Bezir­

kes koordiniert. Die angebotene demokratische Kontrolle wur­

de bisher im Prjnzip nicht wahrgenommen. 

Eine Reihe von Einzelproblemen hat die endgUltioe Uberr1ahme/ 

Übergabe von Nachrichtentechnik noch nicht zum Abschluß kom­

men lassen . 
An der beschleunigten Klärung dieser Probleme wird weiter 

gearbeitet . 
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Unabha~giger Unter­
suchungsausschuß 

Regierungsbeauftragter 


	DC_20_11381_0196
	DC_20_11381_0198

